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Lesen Sie in diesem Mitteilungsblatt 

von neuen und interessanten Aktivitäten 
in unserem Markt:

Neunkirchner Erzählcafe im Felix-Müller-Museum

Würdig versorgt im Alter
Ausstellung zu einem besonders wichtigen Thema 
der Zukunft im Foyer des Rathauses Klosterhof

1. Handwerker- und Gewerbeschau im Zehntspeicher 
und auf dem Zehntplatz - Verkaufsoffener Sonntag -

Pilotprojekt des Landkreises Forchheim zur Grüngut-Entsorgung



Bekanntmachungen/Mitteilungen
der Marktgemeinde

AGENDA 21

Das

Projekt der Agenda 21 – Soziales   Leitung: Renate Biller 

Neunkirchner
Erzählcafé

Verabsc hiedung v on
Geschäftsleitenden Beamten Walter Eber t

Mit Wirkung vom 01. 02. 2004 wurde der geschäftsleitende
Beamte des Marktes Neunkirchen a. Brand, Herr Walter
Ebert, nach über 30-jähriger Tätigkeit bei der Marktver-
waltung auf eigenen Antrag in den Ruhestand versetzt. Herr
Ebert hat seine Laufbahn im öffentlichen Dienst am 
01. 08. 1955 als Verwaltungslehrling bei der Bayerischen
Staatsbauverwaltung begonnen. Nach seinem Aufstieg in
den gehobenen nichttechnischen Verwaltungsdienst im Jahr
1971 wurde er zum 01. 01. 1973 als geschäftsleitender
Beamter beim Markt Neunkirchen a. Brand eingestellt. Herr
Ebert "diente" somit unter den Bürgermeistern Georg Hem-
merlein, Alfred Derfuß, Ursula Zimmermann und Wilhelm
Schmitt.

In den 31 Jahren seiner Tätigkeit in unserer Verwaltung hat
Herr Ebert für unseren Markt vieles mit auf den Weg ge-
bracht und positiv beeinflusst, so z.B. die Integration der neu
zu uns gekommenen Ortsteile und das Vorantreiben der
Entwicklungsplanungen, vor allem in den Jahren seit 1995.
Aber auch der Bau der Hauptschule am Schellenberger
Weg, der Kindergärten St. Elisabeth und am
Färbergartenweg und nicht zuletzt die wichtige
Entscheidung, in das Städtebauförderprogramm aufgenom-
men zu werden, bleiben mit seinem Namen verbunden.

Im Namen des Marktes Neunkirchen a. Brand, des Marktge-
meinderates, der Marktverwaltung und selbstverständlich
auch persönlich wünsche ich Herrn Walter Ebert für seinen
wohlverdienten Ruhestand Gesundheit, Glück und Gottes
Segen.

Wilhelm Sc hmitt
1. Bür germeister

Straßenreinigung (Grundreinigung)
dur ch den Markt Neunkir chen a. Brand

Die Grundreinigung aller ausgebauten öffentlichen Straßen
in Neunkirchen a. Brand (einschl. der Ortsteile) wird von
Freitag, 26. März 2004, bis einschl. Freitag, 2. April 2004,
durchgeführt.

Damit die Kehrmaschine ungehindert überall säubern kann,
bittet die Verwaltung die Kfz-Besitzer, ihre Fahrzeuge
während dieser Zeit nicht auf öffentlichen Straßengrund zu
parken.

Wir weisen darauf hin, dass es aus unvorhersehbaren
Gründen zu kleinen Zeitverschiebungen kommen kann.

Neunkirchen a. Brand, 08. März 2004

Markt Neunkir chen a Brand
W. Schmitt

1. Bür germeister

Würdig ver sor gt im Alter

In Neunkirchen ist das möglich. Dazu tragen vor allem zwei
Institutionen bei:

Das Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth e.V. und die Tages-
pflege der Caritas-Sozialstation mit ihren MitarbeiterInnen
und ehrenamtlichen Helfern.

Informieren Sie sich bei der 8. Ausstellung im Rathausfoyer,
wie Professionalität und Herz Hand in Hand gehen. Die
Ausstellung wird am 25. März 2004, um 17.00 Uhr im neuen
Rathaus eröffnet. Sie ist dann zu den üblichen Rathaus-
öffnungszeiten zu sehen.

Weiter möchte ich auf Veranstaltungen im April hinweisen,
die im Rahmen dieser Ausstellung stattfinden werden:

Es sind zwei Informationsabende mit dem Themen „Alters-
demenz“ und „Die Neunkirchner Institutionen stellen sich
vor“. Ort und Zeit werden im nächsten Gemeindeblatt
bekannt gegeben.

Auch im Namen von Frau Magdalena Ingerfeld, Leiterin der
Tagespflege und Frau Hilde Keller-Donitzky, Leiterin des
Alten- und Pflegeheimes, möchte ich Sie herzlich einladen,
sowohl die Ausstellung, als auch die Vorträge zu besuchen.

Wir freuen uns heute schon auf Ihr Kommen!

Dagmar Bürzle
Agendabeauftra gte , Bereic h Soziales

„Heitere F amilieng eschic hten v on Napoleon bis heute“

Das 20. Neunkir chner Erzählcafé
lädt herzlich zu diesem Leseabend ein.

Die Autorin: Frau Inge Hinric hsen schrieb Familienge-
schichten, die einerseits einen heiter fami-
liären Charakter zeigen, andererseits aber
auch informativ und interessant Einblick in das
Zeitgeschehen von zweihundert Jahren geben.

Die Zeit: Dienstag, den 23. März 2004 um 20.00 Uhr

Der Or t: Felix-Müller-Museum
Neunkirchen a. Br., Zehntspeicher, 1. Stock

Übrig ens: Die Erinnerung ist das einzige Paradies aus
dem wir nicht vertrieben werden können.
(Jean Paul)

Ich freue mich auf Ihr Kommen.
Renate Biller

Kulturelle Einrichtung des Marktes Neunkirchen a. Br. Leitung: Renate Biller

Neunkir chner Bauernmarkt
am 19. 03. und 02. 04. 2004

14.00 - 18.00 Uhr

Zehntspeic her



1. Handwerker - und Gewerbesc hau 
im Zehntspeic her und am Zehntplatz

vom 3. - 4. April 2004

Liebe Bürgerinnen und Bürger Neunkirchens 
und der Ortsteile,

der Agenda 21-Arbeitskreis Bauen-Energie-Mobilität wird
dieses Jahr keine Umweltwoche 2004 veranstalten. Wir
möchten Ihnen heuer vielmehr, zusammen mit ProNeun-
kirchen (5. Neunkirchner Ostereinkaufmarkt am Sonntag,
den 4.4.04) die Vielfalt der Neunkirchner Handwerkerschaft
und des Neunkirchner Gewerbes vorstellen.

Kommen Sie am 3. und 4. April in den Zehntspeicher und auf
den Zehntplatz und informieren Sie sich über folgende
Neunkirchner Betriebe:

- Schreinerei Albert: Vollholzmöbel und Spielecke für Kinder

- Heizungsbau Bankuti:
Neue Heiztechnik, 3 D Badplanung live am PC

- Czeslick Fernsehtechnik :
Digital empfangen und aufnehmen

- Haustechnik Elsinger:
Solarnutzung und Fördermöglichkeiten

- Metzgerei Gundel:
Verkostung von hausgemachten Produkten

· Malerfachbetrieb Guttenberger: Dämmen und Renovieren

· Garten- und Landschaftsbau Harbrecht:
moderne Gartengestaltung

· Elektrofachbetrieb Heid: Moderne Elektrogeräte und 
Kinder lernen den Umgang mit Strom

· Lackier- und Karosseriearbeiten Köck:
Arbeiten am Fahrzeug

· Friseur Lanz: Haarverlängerung, Farbsträhnen (kostenlos!);
Achtung: nur am 4.4.

· Bäckerei Mehl: Verkostung von hausgemachten Produkten

· Fliesenleger Mehl: verschiedene Fliesenverlegung

· Naber Damenmoden: Kleiderproduktion

· Neunkirchner Achsenfabrik (NAF):
Antriebsstrang Forstmaschine, Arbeitssicherheit und
Umwelt im Betrieb; Ausbildung bei der NAF

· Orlet, Heizung und Sanitär: Solarthermie

· Autohaus Ritter: Neuwagen und moderne Fahrzeug-
Diagnose; Berufsbild Kfz-Mechatroniker

· Sparkasse Neunkirchen:
Altersvorsorge, Leasing, Sonderkreditprogramm; Verlosung
(Fahrt im Heißluftballon)

· A. Spatz und E. Spatz, Bedachungen und Flaschnerei: u.a.
lebende Werkstatt, Münzprägen

· Die Tonscherbe: Tonwaren aus Kreta, Mexiko und Ma-
rokko, Glas- und Eisenwaren

Die Öffnungszeiten:
Samstag, 3. April: 10.00 - 17.00 Uhr
Sonntag, 4. April: 13.00 - 17.00 Uhr

Für das leibliche Wohl sorgt am Büffet die Fa. Römer aus
Leutenbach, den musikalischen Rahmen setzt die Ebers-
bacher Blasmusik.

Ich freue mich auf Ihren Besuch.

Ihr

Rainer Obermeier
Agenda-Beauftra gter Bereic h Ökologie + Ök onomie

Selbstständig ohne Meisterbrief?

Diskussionsrunde am Diensta g, den 30. März 2004 
um 20.00 Uhr im Pfarrz entrum Adolph K olping,

Raum "Edith Stein":

Die Zahl der Handwerksberufe, für deren selbstständige
Ausübung der Meisterbrief erforderlich ist, wurde durch die
Bundesregierung reduziert. Wir stellen in der Diskussions-
runde die Frage, ob dies für das Handwerk negative Folgen
hat, oder ob die neue Handwerksordnung Bewegung in den
z.Zt. so arg gebeutelten Mittelstand bringt. Vertreter der
Kreishandwerkerschaft Forchheim und des Bundes der Selb-
ständigen werden Stellung beziehen.

Rainer Obermeier

Der Termin für das Nachpflanzen der Weißbuchen am
Parkplatz an der Grundschule ist auf Samstag, 27. 03. früh
9.00 Uhr, festgelegt. Am vorhergehenden Freitag wird der
Pflanzgraben maschinell ausgehoben, das Baggergut seit-
lich abgelegt, ein Teil wird weggebracht, der Rest mit Humus
der Gemeinde verbessert.

Damit Parkplatznutzer und Pflanzer sich nicht gegenseitig in
das Gehege kommen, bitten wir die Parker an beiden Tagen
26. 03. + 27. 03. sic h einen Er satzparkplatz zu suc hen.

Im Gegenzug werden wir durch die große Hilfe von
Gartenbauverein und Gemeinde am Sonntag den Parkplatz
wieder freigeben können!

Ich lade freundlich ein 
zum Gespräch 

am Montag, 22. März, 
um 20.00 Uhr 

im Sitzungssaal des alten Rathauses

Mit der Tagesordnung:
- Landschaftsbezogene Entwicklung

Rainer Klink, Tel. 7546

Fundamt

Folgende Fundgegenstände wurden beim Markt Neun-
kirchen a. Brand, Ordnungsamt, Innerer Markt 1, abgegeben:

1 Paar Handschuhe (18.02.2004)

1 Paar Handschuhe (26.02.2004)

1 Schlüssel (26.02.2004)

2 Fahrräder (04.03.2004)

Mütterberatung:
(selbstverständlich sind auch Väter sehr willkommen)

Am Mittwoch, den 17. 03. 2004 um 14.00 Uhr im Feuer-
wehrhaus in Neunkirchen a. Brand.

Arbeitskreis:
Natur - Landsc haft - Land wir tsc haft



Bekanntmachungen
von Behörden

Testlauf Grüngutsammlung im Landkreis For chheim
im Bringsystem 1.Halbjahr 2004

Im Frühjahr 2004 wird im Landkreis Forchheim ein neues
Sammelkonzept für Gartenabfälle erprobt. Dabei können Sie
Ihre sperrigen Gartenabfälle (wie z.B. Baum- und Strauch-
schnitt), die Sie möglicherweise nicht im eigenen Garten
kompostieren können, zu einem festgesetzten Termin an
einem zentralen Sammelplatz in Ihrer Gemeinde kostenlos
abgeben. Dort werden die von Ihnen angelieferten Gar-
tenabfälle am Sammeltag direkt in Preßfahrzeuge verladen
und nach Abschluß des Sammeltermins abtransportiert.

Es werden zwei verschiedene Sammelfahrzeuge vor Ort
sein. Eines sammelt eher holziges Material, welches zu Holz-
hackschnitzeln verarbeitet und dann bei Hackschnitzelheiz-
werken zum Einsatz kommen wird. In das zweite
Sammelfahrzeug kommen die übrigen Gartenabfälle, die
später gehäckselt und anschließend zu Grüngutkompost ver-
arbeitet werden.

Der Markt Neunkir chen a. Br. wur de in die Erpr obungs -
phase aufg enommen.
Frühjahr s-Sammelaktion für Gar tenabfälle im Markt
Neunkir chen a. Br:
Termin: Samsta g 03.04.2004   9.00 - 13.00 Uhr
Sammelplatz: Grüngutplatz zwisc hen Neunkir chen 

und Rosenbac h

Die Abfallberatung des Landkreises Forchheim bittet Sie fol-
gendes bei der Anlieferung Ihrer Gartenabfälle zu beachten:

- Die Anlieferungen dürfen nur während der vorgegebenen
Sammelzeiten am genannten Sammelplatz stattfinden,
also ausschließlich am Samstag, 03. 04. 2004 von 9.00 bis
13.00 Uhr. Vor Beginn bzw. nach dem Ende der jeweiligen
Sammelaktion dürfen an den festgelegten Sammelstellen
keine Gartenabfälle abgelagert werden.

- Die Annahme von Grüngut ist auf haushaltsübliche Men-
gen begrenzt, 
Maximum: zwei Kubikmeter pro Sammeltermin pro Haus-
halt
Großmengen können zurückgewiesen werden

- Von der Sammlung sind Grünabfälle ausgenommen, die
aufgrund von Größe und Gewicht nicht in die Sammel-
fahrzeuge verladen werden können (z.B. Wurzelstöcke,
dicke Äste od. Baumstämme). Ausgeschlossen sind
zudem gewerbliche Großanlieferungen sowie Grüngut aus
der Landwirtschaft bzw. Landschaftspflegemaßnahmen.

- Bei großem Andrang, insbesondere in der Erprobungs-
phase und zu Beginn der Sammeltermine, kann es mögli-
cherweise zu Wartezeiten kommen.
In solchen Fällen bittet die Abfallberatung des Landkreises
Forchheim um etwas Geduld. Alle während der Sammel-
zeit selbst angelieferten Gartenabfälle werden mitgenom-
men.

- Nach Abschluß der Anlieferung dürfen keine Transport-
behältnisse, wie z.B. Plastiksäcke, Kartons oder Schnüre
am Sammelstandort zurückgelassen werden.

- Die Gartenabfälle werden per Hand in die Preßfahrzeuge
eingeladen. Um die Übergabe der Abfälle zu erleichtern,
liefern Sie bitte Ihre Gartenabfälle mit einer Schnur gebün-
delt oder locker verpackt an.

- Das ganze Jahr über besteht die Möglichkeit für Sie, gegen
Entgelt Grüngut von zu Hause abholen zu lassen:
Maschinenring Erlangen-Forchheim-Knoblauchsland
(Tel. 09131 - 993267) 

- Die Kompostierungsanlage der FOKO GmbH auf dem
Gelände der Deponie Gosberg nimmt ebenfalls ganzjährig
Gartenabfälle an.
Gebühren: Pauschalgebühr von 1,60 E bis 40 kg, anson-
sten: 40,00 E pro Tonne

Der Testlauf für das neue Konzept zur Gartenabfallsammlung
im dezentralen Bringsystem wird im Frühjahr 2004 in zehn
Gemeinden des Landkreises Forchheim in Zusammenarbeit
der Abfallwirtschaft des Landkreises Forchheim mit der
FOKO GmbH (Forchheimer Kompostierungs GmbH) durch-
geführt. Bewährt sich das neue Sammelkonzept, soll in
Zukunft landkreisweit in jeder Gemeinde eine Frühjahrs- und
eine Herbstsammlung für Gartenabfälle in diesem
Bringsystem stattfinden. Die bisher nur einmal im Jahr statt-
findende Straßensammlung von Gartenabfällen im Herbst,
die sehr zeitintensiv und kostenaufwendig ist, würde in Folge
daraus entfallen.

Forchheim, den 8. März 2004
Landratsamt For chheim

Abfallberatung

Fahr ten der Freiz eit- und Discob usse

In der Nacht vom Sa., 27. 03. 2004 zu So, 28. 03. 2004 wer-
den die Uhren um eine Stunde vorgestellt, von 02:00 Uhr auf
03:00 Uhr. Dadurch gibt es offiziell keine Stunde 02:00 Uhr
bis 02:59 Uhr.

Dies hat die Auswirkung auf die Fahrten der Freizeit- und
Discobusse des Landkreises Forchheim, dass dadurch eine
Verschiebung der Abfahrtszeiten entsteht. Alle zweiten Rück-
fahrten erfolgen nach der offiziellen Zeit, dann zwischen
03:00 Uhr und 05:00 Uhr.

Mikr ozensus 2004
Befra gung v on 50.000 Haushalten in Ba yern

Struktur daten für eine rationale P olitikg estaltung

Nach Mitteilung des Bayerischen Landesamts für Statistik
und Datenverarbeitung wird der vom Gesetzgeber angeord-
nete, bundesweit regelmäßig seit 1957 durchgeführte
Mikrozensus dieses Jahr ab Ende März stattfinden. Dabei
werden in Bayern rund 50.000 nach einem mathematischen
Zufallsverfahren ausgewählte Haushalte von Interviewern
befragt. Ziel dieser Erhebung ist es, aktuelle Daten über die
wirtschaftliche und soziale Lage der Bevölkerung zu gewin-
nen. Diese Daten sind für eine rationale, auf Fakten gestütz-
te Politikgestaltung von grundlegender Bedeutung. Aber
auch von Seiten der Forschung und der Wirtschaft wird
regelmäßig und häufig auf die Ergebnisse des Mikrozensus
zurückgegriffen.

Der Mikrozensus wird einmal jährlich als Stichproben-
erhebung durchgeführt. Ab Ende März wird dabei wieder 1
Prozent der Haushalte von sorgfältig ausgewählten und zur
strengsten Verschwiegenheit verpflichteten Interviewern des
Statistischen Landesamt befragt. Die Interviewer kündigen
sich schriftlich an und führen einen amtlichen Interviewer-
Ausweis mit sich. Auf Wunsch können die Angaben jedoch
auch von den Haushalten selbst schriftlich ohne Interviewer
getätigt und per Post direkt an das Statistische Landesamt
geschickt werden.

Das gewählte Stichprobenverfahren ist aufgrund des gerin-
gen Auswahlsatzes verhältnismäßig kostengünstig und hält
die Belastung der Bürger in Grenzen. Um jedoch die gewon-
nenen Ergebnisse repräsentativ auf die Gesamtbevölkerung
übertragen zu können, ist es wichtig, dass jeder der per
Zufallsverfahren in die Stichprobe aufgenommenen Haus-



halte auch tatsächlich an der Befragung teilnimmt. Aus die-
sem Grund besteht für die meisten Fragen des Mikrozensus
eine gesetzlich festgelegte Auskunftspflicht.

Der Datenschutz hat beim Mikrozensus oberste Priorität. Die
erhobenen Daten werden ohne die Namen und Adressen der
Auskunft gebenden Haushalte gespeichert, sodass nicht
mehr erkennbar ist, von wem sie stammen. Sie werden aus-
schließlich für die Erstellung von Statistiken verwendet und
dürfen nicht an Dritte, auch nicht an andere Behörden wei-
tergeleitet werden.

Die Ergebnisse des Mikrozensus sind eine der wichtigsten
Grundlagen einer an Fakten orientierten Politik. So muss bei-
spielsweise für eine sinnvolle Förderung des Wohnungsbaus
bekannt sein, wie viele Personen durchschnittlich in einem
Haushalt zusammenleben, um zu wissen, welche Größe die
geförderten Wohnungen bevorzugt aufweisen sollten. Die
Ergebnisse aus dem Mikrozensus werden aber nicht nur von
der Politik genutzt, sondern auch regelmäßig aus den
Bereichen der Forschung und Wirtschaft nachgefragt. Sie
werden vom Statistischen Landesamt veröffentlicht und ste-
hen damit allen interessierten Bürgerinnen und Bürgern zur
Verfügung.

Borkenkäf er - Gefahr für den Wald
Frühjahr saktion 2004
Unsere Wälder haben sich von dem Wasserstress des
heißen Sommers 2003 noch nicht erholt. Die ausgezehrten
Wasserreserven im Hauptwurzelraum der Bäume sind noch
nicht wieder aufgefüllt. Die geschwächten Bäume können
deshalb einem Angriff der gefräßigen Käfer oft nur geringe
Gegenwehr entgegensetzen.

Es ist daher die erhöhte A ufmerksamkeit aller Wald-
besitz er und Nutzungsberec htigten erf orderlic h, dass
eine gr oßfläc hig e Massenvermehrung dieser wärmelie -
benden Waldsc hädling e noc h in der Anfangsphase ab -
gefang en wer den kann.

Gefähr det sind insbesondere Fichten wälder und Misch-
wälder mit (höherem) Fichtenanteil. Viele Borkenkäfer haben
in den Bäumen (Fichten) überwintert. Diese neuen Befalls-
nester sind schrotschussartig verteilt und zeigen jetzt im
Spätwinter Befallssymptome. Ab März, sobald in den
Baumkronen 16° Lufttemperatur erreicht werden, beginnt der
Kupf erstec her (überwintert in Schwachholz und Ästen) mit
seinem Schwärmflug. Ab 18° kommt der Buc hdruc ker dazu
(überwintert unter der Rinde der Stämme).

Die gefähr deten Wälder sollten derz eit möglic hst wöc h-
entlic h auf Borkenkäf erbefall k ontr ollier t wer den.

Der Befall ist zu erkennen an einem oder mehreren der fol-
genden Symptome:

- Plötzliches Abfallen der Rinde bei zunächst noch grüner
Krone;

- Rotbraune Kr onenverfärb ung mit Kronenlichtung, i.d.R.
ausgehend von der Kronenspitze (von unten nur schlecht
zu erkennen), aber auch seitlich ganze Kronenteile. Es
sind immer ganze Äste mit ihrer gesamten Benadelung
betroffen.

- Starker plötzlicher Verlust v orher fahl g ewordener, noc h
grüner Nadeln (Schütten).

- Spechtlöcher am Stamm;

- Braunes Bohrmehl am Stammfuß stehender Bäume bzw.
an liegenden Stämmen;

Wird Befall festgestellt, ist dies umgehend dem für Ihren
Wald örtlich zuständigen Revierleiter (bei der Gemeinde zu
erfragen) oder dem Forstamt Forchheim (Tel.: 09191/7221-0)
zu melden (!). Hier kann sich der Waldbesitzer auch beraten
lassen, was zu tun ist.

Bei einem festgestellten Befall müssen die sichtbar befalle-

nen Bäume und auch ihre nächsten Nachbarn umgehend
eingeschlagen und weiter behandelt werden, ehe die
Jungkäfer ausfliegen (bis zu 25.000/Baum). Am zuverlässig-
sten ist es, die befallenen Bäume im sog. „weißen Stadium“
zu entrinden, wenn die Brut noch nicht entwickelt ist. Dann
vertrocknen die Eier, Larven und Puppen und eine weitere
Behandlung des Holzes gegen Rindenbrüter ist nicht mehr
nötig. Bei Schwachholz wird dieselbe Wirkung durch das
Häckseln erreicht. Die rasche Abfuhr des unentrindeten
Holzes aus dem gefährdeten Wald (mindestens 500 m) ist
eine weitere Maßnahme zum Schutz der verbliebenen
Bäume.

Die Förderung insektizidfreier Maßnahmen zur Vorbeugung
und Bekämpfung rindenbrütender Borkenkäfer ist derzeit
ausgesetzt, wird aber in Bälde neu geregelt.

Die o.g. Maßnahmen sind veröffentlicht in der Anor dnung
der Regierung v on Oberfranken vom 21. 11. 2001 „Über -
wachung und Bekämpfung der Nadelholzborkenkäf er“
(gilt bis 31. 12. 2004). Bei Nichtbeachtung droht kostenpflich-
tige Ersatzvornahme und Bußgeld.

gez. Heinz Zer cher
Forstoberrat

Information: Messung der Feuerungsanla gen

Die jährliche Immissionsschutzmessung erfolgt im Monat
April 2004 in Neunkirchen am Brand in folgenden Straßen:

Am Felsenkeller Leyerbergstraße
Am Kirschgarten Lindelbergstraße
Bergweg Lohrgärten
Ermreuther Weg Muldenweg
Frühlingsweg Oberer Grenzweg
Glasergasse Pfälzer Weg
Goldwitzerstraße Rodensteinstraße
Großenbucher Straße Rödlaser Straße
Gugelstraße Saarmühlenweg
Haarbachweg Sandsteinstraße
Hangweg Schwabachstraße
Hochstraße Staffelbergstraße
Hofer Straße Streitbaumweg
Im Weingarten Tennenbachweg
Kapellenweg Walberlastraße
Kellerweg Weingasse
Leithenweg

Alle Termine auc h im Internet unter http://www .frank-mar schall.de

Frank Mar schall
Bezirkskaminkehrermeister 

„Wolfi“ v om Busunternehmen Hasler
fähr t in den Ruhestand

Die Grund- und Hauptschule Neunkirchen a. Br. bedanken
sich bei Dir, lieber „Wolfi“ für 

25 Jahre Schülerbeförderung

Pünktlich, bei jedem Wetter, unfallfrei, verständnisvoll, nett zu
klein und groß, immer einen passenden Scherz parat, warst
Du ein hilfsbereiter Partner unserer Schulen.

DANKE

Lehrer, Schüler und Eltern der Grund- und Hauptschule
Neunkirchen a. Br.

A

A

Mitteilungen
öffentlicher Institutionen



Mit Leo & Bixi aktiv pluspunkten
BARMER erweiter t Bon uspr ogramm für Kinder und
Jugendlic he

Erlangen, 05. 03. 2004. Als erste Krankenkasse bietet die
BARMER ab sofort spezielle Bonusprogramme für Kinder
und Jugendliche. Unter dem Motto „Leo und Bixi“ können
Kinder zwischen 5 und 12 Jahren und „aktivpluspunkten
teens“ Jugendliche von 13 bis 17 Jahren für gesundheitsbe-
wußtes Verhalten Bonuspunkte sammeln. Diese können
dann gegen Sachprämien wie Basketball-Sets und Gut-
scheine für Turnschuhe eingetauscht werden. Schon mit zwei
bzw. drei erbrachten Leistungen können Kinder und Jugend-
liche sich eine Prämie abholen.

„Die BARMER belohnt zum Beispiel den Erwerb des
Bayerischen Schulsportabzeichens oder Schwimmab-
zeichens ebenso wie die aktive Mitgliedschaft in einem
Sportverein“, erklärt Karin Knorr von der BARMER in Er-
langen. Außerdem bringen Schutzimpfungen, Vorsorge-
untersuchungen und Präventionsmaßnahmen Bonuspunkte.
Gesammelt werden diese in einem Scheckheft. Zum Bonus-
programm kann man sich bei der BARMER in der Drei-
königstr. 6 - 8 anmelden.

Besondere Gottesdienste etc.:

Mo., 15. 03. 21.00 Spätschicht im Skript.

Di., 16. 03. 19.00 Fastenandacht

Mi., 17. 03. 16.00 Kreuzweg f. d. 3. und 4. Klassen
19.00 Abendmesse mit den Firmling en

Fr., 19. 03. 9.00 Festgottesdienst z. Josefsta g
15.00 Kreuzwegandacht im Skript.
19.00 Festgottesdienst zum Josefsta g 

mit der K olpingsfamilie

Kirchen
Nachrichten

Katholisc he
Pfarr gemeinde St. Michael
Neunkir chen

G o t t e s d i e n s t e  i n  d e r
P f a r r e i  S t . M i c h a e l

Pfarrkirche Neunkirchen a. Br.

Sonntag 8.30 Uhr Messfeier in Großenbuch
10.00 Uhr Messfeier als Pfarrgottesdienst

f. d. Leb. u. Verst. d. Pfarrei
10.15 Uhr Messfeier in Rödlas
17.00 Uhr od.
19.00 Uhr Vespergottesdienst oder Andacht

Montag 19.00 Uhr Messfeier

Dienstag 8.00 Uhr Messfeier

Mittwoch 19.00 Uhr Messfeier
16.00 Uhr Schülergottesdienst 3. o. 4. Klasse

Donnerstag 8.30 Uhr Messfeier für Hausfrauen und Rentner

Freitag 8.00 Uhr Laudes und Messfeier

Samstag 18.00 Uhr 1. Messfeier zum Sonntag

Die Gottesdienste am Dienstag und am Freitag um 8.00 Uhr
sind in der Augustinuskapelle!

„Barrieren abbauen“ -
Wanderausstellung der Ba yerisc hen Ar chitektenkammer
zeigt Aspekte des barrierefreien, also alten- und behin -
der teng erechten Bauens

Zur Ausstellungseröffn ung laden Sie die Bayerisc he
Architektenkammer und der VdK Kreisverband For ch-
heim herzlich ein:

Mittw och, den 17. März 2004 um 11.00 Uhr
Rathaushallen der Stadt For chheim
Hauptstraße 24, 91301 Forchheim

Begrüßung und Einführung:
Hans-Jür gen Grüttner , Kreisvorsitzender des VdK Kreis-
verband Forchheim,
Franz Stumpf , Oberbürgermeister der Stadt Forchheim und

Christa Baumgar tner , Dipl.-Ing. (FH) Architektin, Mitglied
des Vorstands der Bayerischen Architektenkammer

Vom 17. bis 29. März 2004 präsentiert die Bayerische
Architektenkammer in den Rathaushallen der Stadt Forch-
heim die Ausstellung „Barrieren abbauen“. Diese, von der
Beratungsstelle Barrierefreies Bauen konzipierte, Wander-
ausstellung wurde bislang in über 85 bayerischen Städten
und Gemeinden mit großem Erfolg gezeigt. „Barrieren
abbauen“ leistet anschauliche und konkrete Aufklärungs-
arbeit bei baulichen Problemen.

Öffn ungsz eiten der A usstellung:
Mo. - Fr. 10.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr ,
Sa., und So., 10.00 - 13.00 Uhr.
Der Eintritt ist frei.

Vor- und nac h der Eröffn ung besteht die Möglic hkeit zur
Beratung.

Eheseminare 2004
Die Katholischen Stadt- und Kreisbildungswerke bieten jedes
Jahr Ehevorbereitungskurse an. Sämtliche Termine für das
Jahr 2004 wurden im Alten Rathaus, Innerer Markt 1,
Neunkirchen am Brand öffentlich ausgehängt und können
dort nachgelesen werden.

In der näheren Umgebung sind folgende Termine festgesetzt:

20. 03. 2004 (09.00 bis 16.00 Uhr) Forchheim, Caritashaus

24. 04. 2004 (09.00 bis 17.00 Uhr) Erlangen, Haus 
Kirchlicher Dienste

24. 04. 2004 (09.00 bis 16.00 Uhr) Forchheim, Caritashaus

Seniorenerholung - Seniorenkur 2004
Auch ältere Menschen brauchen und gönnen sich Urlaub
vom Alltag außerhalb der eigenen Wände. Vom Caritas-
verband für die Erzdiözese Bamberg e.V. werden 2004 wie-
der unterschiedliche Angebote von Erholungs- und Kur-
maßnahmen für ältere Menschen organisiert. Demnach kön-
nen sich Senioren bereits jetzt für Gruppenmaßnahmen, die in
folgenden Erholungsorten durchgeführt werden, anmelden:

Gößweinstein, Hünfeld/Rhön, Garmisch-Partenkirchen,
Kempten/Allgäu, Cham/Opf., Bad Bocklet, Bad Steben

Nähere Informationen und Anmeldung bei der Sozialen
Beratungsstelle des Caritasverbandes Forchheim, Birken-
felderstraße 15, Tel. (09191) 7072-27.

Caritasverband
für den Landkreis 
Forchheim e.V.



Sa., 20. 03. 9.30 Beichtgelegenheit f. Kranke
10.00 Krankengottesdienst mit

Krankensalb ung
14.00 Beichtgelegenheit (fremder Priester)
16.00 Beichtgelegenheit (fremder Priester)
17.15 Friedensrosenkranz
18.00 Jugendgottesdienst

So., 21. 03. 17.00 Totengebet für die Verstorbenen der 
letzten Wochen

Mo., 22. 03. 21.00 Spätschicht im Skript.

Di., 23. 03. 19.00 Fastenandacht

Mi., 24. 03. 16.00 Wortgottesdienst d. 3. Klassen

Fr., 26. 03. 15.00 Kreuzwegandacht im Skript.

Sa., 27. 03. 17.15 Friedensrosenkranz

So., 28. 03. 15.00 Bußgottesdienst

Di., 30. 03. 19.00 Fastenandacht

Mi., 31. 03. 15.00 Kreuzwegandacht des Frauenkreises im
Skript.

16.00 Schülermesse d. 4. Klassen anschl. Minis-
trantenstunde für Ministrantenanwärter

Messf eiern im Alten- und Pfleg eheim St. Elisabeth:

Di., 16. 03. 15.30 Uhr Messfeier
Sa., 20. 03. 15.30 Uhr Messfeier
Di., 23. 03. 15.30 Uhr Messfeier
Sa., 27. 03. 15.30 Uhr Messfeier
Di., 30. 03. 15.30 Uhr Messfeier

Termine

Mi., 17. 03. 15.00 Frauenkreis: Das Leben des Hl. Fran-
ziskus u. der Hl. Klara von Assisi, Fr.
Marika Bayer-Thäle, Forchheim

Do., 18. 03. 20.00 Ökum. Bibelgespräch im evang. Gemein-
dehaus

20.00 Ök. Erwachsenenbildung
„Kirche und Homosexualität“ im evang.
Gemeindehaus

20.00 Junge Erwachsene im Raum Augustinus

Fr., 19. 03. 20.00 Jahreshauptversammlung der Kolpings-
familie im Pfarrsaal des PGH

Sa., 20. 03. 8.30 Gewaltfreie Kommunikation im Raum
Augustinus d. PGH

Di., 23. 03. 20.00 Treffen der Kommuniongruppenleiter-
innen im Edith-Stein-Raum des PGH

Mi., 24. 03. 15.00 Seniorenkreis: „Rückblick - 
Unsere Senioren“ im Pfarrsaal des PGH

20.00 Ök. Erwachsenenbildung
„Kirche und Homosexualität“ im kath.
Pfarrgemeindehaus Adolph Kolping

Do., 25. 03. 20.00 Junge Erwachsene im Raum Augustinus
20.00 Gesprächskreis zu religiösen Fragen und

Themen im Edith-Stein-Raum d. PGH

Fr., 26. 03. 20.00 Vortrag: „Schöpfungsverantwortung in
der Gemeinde - Konkrete Umsetzung
vor Ort, Michael Fischer-Hoyer“ im Edith-
Stein-Raum des PGH

Sa., 27. 03. 19.30 Wallfahrer-Filmabend: Vorführung des
Wallfahrtsfilmes n. Gößweinsten im
Pfarrsaal des PGH

So., 28. 03. 12.00 Fastenessen im Pfarrsaal des PGH

Mo., 29. 03. 20.00 Taufgespräch im Pfarrhaus f. d. Taufe am
Ostermontag

Di., 30. 03. 20.00 Podiumsdiskussion „Selbstständig ohne
Meisterbrief“ mit Rainer Obermeier im
Edith-Stein-Raum des PGH

Fastenessen 2004

Der Missionskreis der katholischen Pfarrei St. Michael lädt
zum Fastenessen am Sonnta g, 28. März, um 11.45 Uhr im
Pfarr gemeindehaus ein. Wie immer gibt es zwei wohl-
schmeckende einfac he Geric hte . Außerdem haben Sie die
Möglichkeit Frühlingsg estec ke und österlic he Basteleien
so wie EINE-WELT-Ar tikel zu kaufen. Nach dem Mittag-
essen öffnet bis 16.30 Uhr das Missionscafé.

Der Missionskreis St. Michael

Herzlic he Einladung zum Wallfahrer -Filmabend

Samsta g, 27. März 2004,
18.00 Uhr, Gottesdienst 
in der Pfarrkir che St. Michael

19.30 Uhr
Wallfahrer -Filmabend im neuen
Pfarr gemeindehaus Adolf K olping

Winfried Hoffmann zeigt den Film von
unserer Gößweinsteinwallfahrt 2003

Brotzeit für alle Anwesenden!

Alle Wallfahrerinnen und Wallfahrer mit
ihren Angehörigen sowie alle Interes-
sierten sind herzlich willkommen.

Die Wallfahr tsleitung

Wir besuc hen:
Gnesen, Tschenstochau, Krakau, Wado-
wice, Annaberg, Oppeln und Breslau.

Leistung en:
Bequeme Fahrt im Fernreisebus,
Übernachtung im Doppelzimmer mit Bad
o. Dusche/WC in Hotels der 1. Kategorie,
Halbpension (Frühstück u. Abendessen),
deutschsprachige, fachkundige Reiselei-
tung, Transfers und Eintrittsgelder lt. Pro-
gramm, Insolvenzversicherung.

Nicht enthalten: Trinkgelder, Getränke, Versicherung,
Personenbeförderungssteuer von ca. E 5 pro Person (wird
an der Grenze bar kassiert) sowie persönliche Ausgaben.

Reiseveranstalter:
Ökumene-Reisen GmbH, 26419 Schortens

Reiseleitung Wilhelm Geist

Reisepreis:
pro Person im Doppelzimmer: 620,-- EE
Nichtmitglieder 650,-- EE
Einzelzimmerzusc hlag: 120,-- EE

Anmeldung und nähere Einz elheiten:
Bei Familie Wilhelm Geist, Tennenbachweg 4, 91077
Neunkirchen am Brand, Tel. 09134/5182, Fax: 09134/908552

Anzahlung 70,-- EE pro Person auf K onto:
Wilhelm Geist, Norisbank Erlangen, 
Nr. 4777266000, BLZ 76026000

Wir haben n ur noc h 4 Plätz e frei!!

Reise: 2004-2
1. - 7. Juni 2004

7 Tage Pilger- und Studienfahrt



Frauenkreis
Herzlic he Einladung

Mittwoch, 17. 03. 04 um 15.00 Uhr Vortrag über das Leben
des Hl. Franziskus u. der Hl. Klara von Assisi.
Referentin des Nachmittags ist Fr. Marika Bayer-Thäle aus
Forchheim.

Zu diesem Vortrag bitten wir um rege Beteiligung u. wir freu-
en uns auf Ihr Kommen.

Vorankündigung:
Am Mittwoch, 31. 03. 04 um 15.00 Uhr laden wir Sie zu einer
Kreuzwegandacht ins Skriptorium ein.
Auch dazu bitten wir um zahlreiche Teilnahme.

Ihr Frauenkreis

Altenkreis der K olpingsfamilie
Herzliche Einladung ergeht an alle Interessierten zu unserem
nächsten Treffen. Es findet am Mittwoch, den 24. 03. 04 statt.
Der Titel lautet:
„Unsere Senioren, ein Rückblick.“
Beginn: 15 Uhr Pfarrgemeindehaus A. Kolping, 
Gräfenberger Straße

Referenten: Herr Pfarrer Maußner und Peter Bail

Unsere Veranstaltungen sind mit keiner Mitgliedschaft ver-
bunden.

Kolping 60plus
Aktive Senioren in Neunkirchen am Brand

>Herzlic he Einladung zur
>Bewegung v on Körper und Geist

Auf dem Planetenweg v on Unter siemau nac h Kloster Banz

Termin: Donner stag, 18. 03. 2004 - Gasthauseinkehr

Anschließend Gelegenheit zum Thermalbadbesuch in Bad
Staffelstein

Treffpunkt: Busbahnhof 9.30 Uhr Fahrgemeinschaft

Mit dem F ahrrad nac h Baier sdorf ins Meerrettic h-Museum

Bei sc hlec htem Wetter mit dem A uto Fahrgemeinschaft

Achtung
Termin: Samsta g, 27. 03. 2004

Treffpunkt: Im Posthof 9.30 Uhr mit Gasthauseinkehr

Ihre Kolpingsfamilie St. Josef Neunkir chen a. Br. e.V.

Bunter Kinderfasc hing im Pfarr gemeindehaus
Bereits um halb eins trafen wir, die Mitglieder der Kolping-
jugend, uns, um die bunte Faschingsfete für die 5-12 Jäh-
rigen unsere Gemeinde vorzubereiten. Tische und Stühle
wurden gerückt und dekoriert, Girlanden und Luftschlangen
quer durch den Saal gehängt und Getränke und Süßigkeiten
bereitgestellt. Nebenher dröhnten Partyhits aus den Boxen.

Um Punkt halb drei strömten dann auch schon die ersten
Piraten, Prinzessinnen und Cowboys herein, die sich nicht
von dem unvorbildlichen Verhalten des Großteils von uns
Organisatoren beeindrucken ließen, denn nur die wenigsten
von uns waren verkleidet.

So mancher wurde von dem Geballer der Platzpatronen
erschreckt und ging wieder, bevor er überhaupt erst herein-
gekommen war.

Um drei waren es dann circa 40 Kinder, die begeistert Reise-
nach-Jerusalem spielten, sich gegenseitig Drachenschwän-
ze klauten und um die Wette Negerküsse aßen.

Am Ende gewann dann eine Miniaturausgabe von Michael
Schuhmacher den ersten Preis für das beste Kostüm. Auch
zwei prächtige Piraten und eine reizende kleine Prinzessin
wurden prämiert.

Anschließend wurde der ganze verursachte Dreck aufge-
räumt. Sämtliche Mülleimer wurden mit Luftschlangenschnip-
seln und Kuchenkrümeln gefüllt.

Dank der zahlreichen Spenden der Eltern und Großeltern
konnten wir auch unsere Kosten decken und sogar einen
Gewinn verbuchen.

Alles in allem war ein lustiger und gelungener Nachmittag,
der auch und Organisatoren Spaß gemacht hat.

Alexandra Nadler
Kolpingjug end 

Kir che und Homose xualität - aus theologisc her Sic ht

Im Rahmen der Neunkirchener Ökumenischen Erwach-
senenbildung werden zwei Vorträge zum Thema Kirche und
Homosexualität angeboten.
Den ersten Vortrag hält Prof. Dr. Joachim Track von der
Augustana-Hochschule Neuendettelsau (Lehrstuhl für syste-
matische Theologie) am Do., 18. März um 20 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus. Anschließend besteht die Möglich-
keit zur Diskussion.

Prof. Dr. Volker Eid, Ordinarius für Moraltheologie an der
Universität Bamberg hält am Mi., 24. März um 20 Uhr im
katholischen Pfarrgemeindehaus Adolph Kolping den zwei-
ten Vortrag in dieser Reihe.
Der Eintritt ist frei. Es wird um Spenden gebeten.

Ökumenisc he Bibelg espräc he

am Do., 18. März um 20 Uhr im evangelischen Gemeinde-
haus zum Abendthema: Gottes Kraft im Leid verborgen, Jes.
52, 13 - 53, 12 .

Zum Vormerken für alle Tanzbeg eister ten:
Das nächste Tanzen im evangelischen Gemeindehaus findet
am 2. April um 19 Uhr statt.

ÖKUMENE-NACHRICHTEN



Viva Voce in der Christuskir che - 

singen am Sa., 20. März um 20 Uhr Lieder über das Leben
und die Liebe für jung und alt, fesselnde Boyband-Medleys
und Rockballaden. Der Eintritt kostet 12 EUR, Schüler und
Studenten 8 EUR. Vorverkauf im „Das Eck“, Anton-von-
Rotenhan-Str. 5, Tel. 09134-5990.

Die Dekanatsfrauen laden ein

Zum Frauenfrühstück am Di., 23. März von 9-11.30 Uhr im
Gemeindehaus Gräfenberg. Thema: „Sag nicht JA, wenn Du
NEIN sagen willst.“

Referentin Elisabeth Meier. Kosten für die Veranstaltung incl.
Frühstück 7 E.

Anmeldung: Marianne Gast-Gehring, Tel. 09192-7205 oder
Luise Kirch, Tel. 09197-1852.

Gottesdienste

Sonntag, 21. 03. 9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfr. Sander)

10.00 Uhr Kindergottesdienst

Sonntag, 28. 03. 9.00 Uhr Gottesdienst mit Konfirman-
denvorstellung
(Pfr. Kolb)

Freitag, 02. 04. 19.30 Uhr Passionsgottesdienst der 
Dekanatsjugend in der 
Walkersbrunner Kirche
(Dekanatsjugendreferent)

Samstag, 03. 04. 14.30 Uhr Beichtgottesdienst zur Kon-
firmation
(Pfr. Kolb)

Sonntag, 04. 04. 9.30 Uhr Konfirmation
(Pfr. Kolb)

17.30 Uhr Dankgottesdienst

Bibelabende mit Pfr . Gerd Sander , Neuendettelsau
Montag, 22. 03. und
Donnerstag, 25. 03. jeweils 19.00 Uhr zum Thema:

Auf der Suc he nac h
dem GOTT der Väter

Friedensg ebet
Mittwochs 9.30 Uhr in der Kirche

Minic lub
Donnerstag 9.30 Uhr

Mädchengruppe , 3. - 5. Klasse
Freitag, 26. 03. 17.00 Uhr

Konfirmandengruppe
Samstag, 20. 03. 9.30 Uhr-Vorbereitung des Vor-

13.00 Uhr stellungsgottesdienstes

Seniorenkreis
Mittwoch, 24. 03. 14.30 Uhr

Sämtliche Veranstaltungen, außer Gottesdienst und
Friedensgebet, finden im Gemeindehaus statt.

Evangelisc h-Lutherisc he
Kir cheng emeinde Ermreuth
www.dekanat-graefenberg.de/ermreuth

Die Christuskirche in der Von-Hirschberg-Str. 8 
ist täglich bis 18 Uhr geöffnet.

Wir laden Sie ein zu den GO TTESDIENSTEN 

21. 3. 10.00 Uhr Sonntag Lätare - Gottesdienst mit 
Konfirmandenvorstellung
anschließend Kirchencafé
Pfr. A. Bertholdt

28. 3. 10.00 Uhr Sonntag Judika
Pfr. A. Bertholdt

28. 3. 11.15 Uhr Taufe von Nicolas Ortegel
Pfr. A. Bertholdt

Der Kindergottesdienst beginnt um 10 Uhr gemeinsam
mit dem Hauptgottesdienst in der Christuskirche.

MORGENLOB - Andacht zum Wochenbeginn montags um 9
Uhr in der Christuskirche.

OFFENE SAKRISTEI
Wünschen Sie sich persönliches Gespräch? Donnerstags
von 17.30 bis 18.30 Uhr in der Sakristei der Christuskirche:

18. März, 1. April Pfr. A. Bertholdt, Tel. 883
25. März Pfrin E. Reinhard, Tel. 7223

Sie können auch telefonisch einen Termin vereinbaren.

TREFFS im evangelisc hen Gemeindehaus 
- Von-Hir schber g-Str . 8 

Die Treffen der einzelnen Gruppen werden hier nur noch ver-
öffentlicht, wenn sich Änderungen ergeben. Entnehmen Sie
bitte alle anderen Angaben dem evangelischen Gemein-
deboten.
Wenn Sie als evangelisches Gemeindemitglied den Boten
nicht erhalten, melden Sie sich bitte im Pfarramt, Tel. 09134-
883. Die aktuelle Ausgabe liegt auch in der Christuskirche aus.

TERMINE Was, wann, wo?

(GH - Gemeindehaus, Von-Hir schber gstr . 8,
PGH - Pfarr gemeindehaus A. Kolping)

Seniorenkreis Mi. 17. 3. 15 Uhr GH
31. 3.

PRÄPARANDEN-KONFIRMANDENUNTERRICHT

mittw ochs
Präparanden 17 Uhr 17. 3. 24. 3. 31. 3. GH

Konfirmanden 18 Uhr 17. 3. 24. 3. 31.3. GH
fällt aus

freita gs
Präparanden 16 Uhr 19. 3. 26. 3. 2. 4. GH

fällt aus

Konfirmanden 17 Uhr 19. 3. 26. 3. beide GH
fällt aus Gruppen

Info an alle Mitfahrer zum Gloc kenguss

Die Abfahrtszeit am Fr., 19. März zur Firma Rincker hat sich
geändert. Die Abfahr t erfolgt um 7.30 Uhr ab Christus -
kir che/Busbahnhof . Rückkehr gegen 20.30 Uhr.

Evangelisc h-Lutherisc he
Kir cheng emeinde
Neunkir chen am Brand

Vertretung Pfarramt Ermreuth
Pfr. Bertholdt (Neunkirchen, Tel. 09134/883) ist dienstags
von 10.00 - 12.00 Uhr im Pfarramt Ermreuth zu erreichen.



Frühjahr smarkt 2004

Im historischen Zehntspeicher findet am Sonnta g, 21. März
2004 wieder unser Frühjahrsmarkt in Neunkirchen am Brand
in der Zeit von 9.30 - 17.30 Uhr statt.

Für das leibliche Wohl ist mit Mittagstisch, Kaffee und
Kuchen und Erfrischungen bestens gesorgt. Ab 10.00 Uhr
Weißwurstfrühstück!!

Eintritt: 1,50 Euro, Kinder frei!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ilona Dahinten

Übungstermine

Liebe Kameradinnen und Kameraden,
im März stehen noch folgende Termine an:

15. 03. 19.30 Uhr Schulung für alle 
(neue Absturzsicherung)

22. 03. 19.00 Uhr Gruppe 4
26. 03. 17.30 Uhr Jugendgruppe
26. 03. 19.30 Uhr Atemschutzgruppe

Rober t Land wehr
Kommandant

http://www.ffw-neunkirchen.de

Liebe Gar tenfreunde ,

zu unserem Vortrag - Likörher stellung in der Praxis - mit
der Expertin Frau Riegel-Engelhardt von der Brennerei
Geistreich in Weingarts - möchten wir Sie am Donner stag,
den 18. März um 20.00 Uhr in das Gasthaus Bürgerstuben
herzlich einladen.

Ihr Gar tenbauverein 
Neunkir chen am Brand und Umg ebung

Stammtisch der ehemaligen Gemeinderäte 
des Marktes Neunkirchen am Brand

Wir treffen uns am Mittw och, den 24. März 2004 um 19.30
Uhr im Flair , Klosterhof Neunkir chen.

Hierzu sind alle ehemaligen Gemeinderäte und Orts-
sprecher, auch solche die in den jetzigen Ortsteilen vor der
Eingemeindung nach Neunkirchen ihr Amt ausgeübt haben,
herzlich eingeladen.

Wir würden uns freuen, wenn viele Ehemalige unserer
Einladung folgen würden.

Fritz Müller Gregor For ster

GARTENBAUVEREIN
Neunkirchen a. Br. u. Umgegung
Mitglied des Landesverbandes für Gartenpflege und Landespflege in München
Gemeinnützig anerkannter Verein

Kindergarten Ermreuth
Einladung zum Secondhand Basar

Am Samsta g, 20. März 2004 von 14.00 bis 16.00 Uhr im
Kinder gar ten Ermreuth.
Verkauft wird alles „Rund ums Kind“
Der Erlös k ommt dem Kinder gar ten zugute .
Für Getränke, Kaff ee und K uchen, auch zum Mitnehmen ist
bestens gesorgt.
Tische und Kleiderständer bitte selbst mitbringen.
Aufbau ist am Samstag, 20. März von 12.30 Uhr bis 14.00 Uhr.

Anmeldung bitte bald möglic hst bei Heidi Bac köf er 
Tel. 09192/8232

Liebe Musikfreunde ,

zum Frühlingsbeginn möchten wir sie zu unserem
Frühjahr skonzert am 27. März 2004 in die Festhalle am
Deerlijker Platz recht herzlich einladen.

Machen sie sich ein paar schöne Stunden und lassen sie
sich von unseren Musikerinnen und Musikern mit tollen
Melodien verwöhnen.

Wir freuen uns schon heute auf Ihren Besuch!

Ihre Or chester der J ugend-und Trachtenkapelle
Neunkir chen am Brand

Kartenvorverkauf:
Elektro Heid, Bäckerei Mehl, Sparkasse Neunkirchen

Schauen Sie auch ins Internet, unter
www.jtk-neunkirchen.de finden Sie alles Interessante stets
auf dem neusten Stand.

Ihre J ugend-und Trachtenkapelle
Neunkir chen am Brand

Einladung zum Schafk opfrennen am 02. April 2004 im
Gasthaus Bürgerstuben. Beginn 19.30 Uhr

1. Preis: 120,00 EE
2. Preis: 80,00 EE
3. Preis: 50,00 EE

und weitere wer tvolle Preise .

Einsatz: 8,00 E

Anmeldung:
Gasthaus Bürgerstuben Tel. 993356
Karl Hirschmann Tel. 9715
Siggi Krause Tel. 5301

Jugend- und
Trachtenkapelle
Neunkir chen am Brand

BRIEFTAUBENVEREIN



Tanzpr oben
Jeden 1. Freitag im Monat um 20.00 Uhr im Jugendraum des
Feuerwehrhauses.

Osterbrunnen
Am Freitag, den 2. April um 15.00 Uhr schmücken wir den
Marktbrunnen zu Ostern.

Am Ostersonntag tanzt die Volkstanzgruppe um 14.00 Uhr
am Marktbrunnen und anschließend am Alten und Pflege-
heim St. Elisabeth.

Die Vorstandsc haft

Der nächste Sprechtag des VdK-Kreisverbandes Forchheim
findet am Dienstag, den 27. 04. 2004 von 11.00 - 12.00 im
Alten Rathaus in Neunkirchen am Brand statt.

Der VdK Ortsverband Neunkirchen läd zur Bus wallfahr t der
Firma, Reisebüro Josef Klemm, Ebermannstadt am 01. 05.
2004 ein.

Die Fahrt führt zur Basilika Waldsassen mit Maiandacht und
Besichtigung der Klosterbibliothek.
Ferner zur Dreifaltigkeitskirche Kappel und in die nahe gele-
gene Stadt Eger.

Der Fahrtpreis einschließlich der Führungen beträgt 16,-- E.

An der Fahrt können auch Nichtmitglieder teilnehmen.

Anmeldungen: Bei Siegfried Mehl, Tel. 09134/4732
und Stefan Beutner, Tel. 09134/9709

Die Vorstandsc haft

Auf g eht’s zum Preissc hafk opf en
Am 26. März 2004 veranstaltet der SV Ermreuth wieder sein
traditionelles Preisschafkopfen im Sportheim. Für 7 E Ein-
satz gibt’s tolle Preise zu gewinnen.

1. Preis 100 EE
2. Preis 75 EE
3. Preis 50 EE

Neben den Geldspenden winken den Kartlern auch noch
wertvolle Sachpreise. Das ganze beginnt um 20.00 Uhr. Der
SV Ermreuth würde sich über Ihren Besuch freuen und
wünscht allen Teilnehmern ein gutes Blatt.

FREUNDESKREIS 
FÜR KUNST UND KULTUR E.V.

München:
Besuch der Neuen Pinakothek

„Das Neunzehnte neu entdecken
Höhepunkte und Neuheiten in der Neuen Pinakothek“

Zur 150-Jahr-Feier des Museums 2003 wurden weite
Teile der Sammlung neu eingerichtet:
Umhängungen, die neue Zusammenhänge erahnen las-
sen, Bilder, die bislang nicht zu sehen waren und die ver-
änderte Präsentation der Werke ergeben eine andere,
facettenreiche Sicht auf das 19. Jahrhundert und die
beginnende Moderne. Gleichzeitig findet eine Sonderaus-
stellung über Ludwig Richter statt.

Samstag, 27. März 2004
Abfahrt: 7.30 Uhr Grundschule Neunkirchen

Deerlijker Platz

10.30 Uhr private Gruppenführung durch
die  Neue Pinakothek 
von ca. 70-90 Minuten Dauer

Über den Nachmittag können die Fahrtteilnehmer frei 
verfügen.

Rückfahrt: 18.00 Uhr

Teilnehmerpreis:28,-- Euro 
incl. Busfahrt, Eintritt und Führung

Anmeldung bei Frau Eleonora Nadler, Ortsheimat-
pflegerin, Tel. 09134/5801

Wir würden uns sehr über Ihre Teilnahme freuen.

Ihr Freundeskreis für Kunst und Kultur

Einladung 
zu unserer diesjährig en Jahreshauptver sammlung am
Freita g, 19. März 2004 um 19.30 Uhr im Sc hütz enheim

Tagesor dnung:

1. Eröffnung und Begrüßung durch den 1. Vorstand 
Georg Schmitt

2. Totengedenken

3. Entgegennahme der Berichte
- des 1. Vorstandes über das abgelaufene 

Geschäftsjahr
- des Kassiers über die Jahresabrechnung 

und Entlastung des Kassiers
- von den Rechnungsprüfern
- von den Schützenmeistern

4. Entlastung der Vorstandschaft

5. Ehrungen

6. Verschiedenes

7. Wünsche und Anträge

Die Vorstandsc haft

Ortsverband Neunkir chen am Brand

SV Ermreuth

SCHÜTZENVEREIN
HUBERTUS GROSSENBUCH

geg. 1958 e.V.



Jagdgenossenschaft Neunkirchen
Ermr euth-Rödls III

Einladung:
Der Jagdgenossenschaft Neunkirchen, Ermreuth-Rödlas III
ins Gasthaus Werner Ederer in Ermreuth am Samsta g, 27.
03. 2004 um 19.30 Uhr .

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch den Jagdvorsteher

2. Verlesung der Niederschrift der letzten Versammlung der
Jagdgenossenschaft 

3. Kassenbericht

4. Verwendung des Jagdpachtes 2003/2004

5. Wünsche und Anträge

Flächenänderungen sind schriftlich mitzubringen.

Martin Ig el
Jagdvorsteher

An alle Mitglieder ,

Einladung zur diesjährig en Jahreshauptver sammlung
am Sonnta g, den 21. 03. 2004 im Schützenheim (Kugler-
Wirt) um 14.30 Uhr.

Tagesordnung:

- Begrüßung durch den 1. Vorstand
- Totengedenken
- Bericht des 1. Vorstandes
- Kassenbericht
- Vorschau 2004
- Wünsche und Anträge 
- Auszeichnungen/Ehrungen

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Die Vorstandsc haft

Second-Hand-Markt  des Bür gerforums 
in Dormitz am 20. März 2004

Rechtzeitig bevor der Sommer beginnt, veranstaltet das Bür-
gerforum (BfD) einen Markt für gebrauchte, gut erhaltene
Kinderkleidung für die Sommermonate und diverse Kinder-
artikel. Er findet am Samstag, den 20.März 2004 von 9.00
Uhr bis 11.00 Uhr in der Mehrzweckhalle Dormitz statt.

Am Freitag, den 19. 03. 2003 können in der Mehrzweckhalle
von 16-19 Uhr die gekennzeichneten Waren für den Verkauf
am nächsten Tag abgeben.
Sollten Sie Fragen haben, wird Ihnen  Frau Irina Stäblein
(Tel.09134/ 907475) diese gerne beantworten.

Noch ein wichtiger Hinweis an alle Besuc her: Es dürfen
keine Taschen oder Rucksäcke in den Verkaufsraum mitge-
nommen werden!

Bür gerforum Dormitz - 
„Deutlic h reden, wirksam handeln“

Vortrag: Deutlich reden, wirksam handeln
Termin: 30. März 2004
Ort: Foyer der Mehrzweckhalle Dormitz
Referentin: Frau Scheurl-Defersdorf
Eintrittspreis: 2,50 E

Nordic Walking

voll im Trend. Im September dieses Jahres feiern wir das fünf-
jährige Bestehen unserer Walking gruppe im TSV
Neunkir chen. Ich konnte bei der Leitung dieser Gruppe viele
Erfahrungen sammeln und gebe diese gerne an neue
Teilnehmer weiter.

Bei der Ausbildung zum DTB Kursleiter Nordic Walking habe
ich mich für diese Sportart, bei der die korrekte Technik sehr
wichtig ist, besonders qualifiziert. Zusätzlich habe ich für die
diversen Probleme meiner Nordic Walker verschiedene
Technikvarianten entwickelt. Um uns optimal zu trainieren
arbeiten wir teilweise mit Herzfrequenzmessgeräten und
unsere Laufstrecke ist in verschiedene Schwierigkeitsgrade
eingeteilt, die uns immer gemeinsam das Ziel erreichen
lässt.

Natürlich ist ein Kurs eine Möglichkeit um eine Sportart zu
lernen, aber ein Ausdauertraining, wie Nordic Walking muss
regelmäßig betrieben werden um Erfolge zu erzielen. Mit
einem Mitgliedsbeitrag von E 84,-- für Erwachsene bzw.
E 33,-- für Rentner können sie das ganze Jahr beim TSV
Neunkir chen unter Anleitung von qualifizierten Übungslei-
tern und Vorturnern Sport treiben. Diverse Vergünstigungen
erhalten sie bei Familienbeitrag, Studentenausweis, Azubi
usw.

Mit Beginn der Sommerzeit stellen wir unseren Übungsstun-
denbeginn am Freitag, von 9.00 Uhr auf 8.30 Uhr um.
Erstmalig am Freita g, den 02. 04. 04.
Der Treffpunkt Joseph-Kolb-Straße, Ecke Kanalweg bleibt
gleich.

Eure Silvia Ric hter

Neunkir chen am Brand

Wir treffen uns 
am Monta g, den 22. März 2004, um 19.30 Uhr ,
im Gasthaus Bür gerstuben, Sudetenstr . 3, Neunkir chen.

Unser Thema: Fragen und Diskussion zum Neunkirchner
Haushalt mit der Gemeinde- und Kreisrätin Karin Mitzlaff.

Annette Thüng en und Carla Volkmann

Radfahrverein Concordia
Großenbuch 1913 e.V.

Von den Parteien

Bayern

SPD
Ortsverein



Liebe Bür gerinnen und Bür ger Neunkir chens 
und der Or tsteile ,
der CSU-Ortsverband lädt ein zur Jahreshauptver -
sammlung am 25. März 2004 um 19.30 Uhr in den Gasthof
„Bürgerstuben“, Sudetenstraße.

Als Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
CSU Kreispolitik (1. Bgm. Wilhelm Schmitt), CSU Kommu-
nalpolitik (Fraktionssprecher Ulrich Thiemann) und finanziel-
le Situation des Ortsverbands (Schatzmeister Martin Walz).

Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Am 18. Februar 2004 wurde Martin Walz vom Gemeinderat
zum Jugendbeauftra gten berufen.

Wir beglückwünschen Martin Walz zu diesem Amt und wün-
schen ihm für diese vielfältige Aufgabe viel Elan und Erfolg.

CSU-Ortsverband Neunkir chen am Brand
Die Vorstandsc haft

Neu bei uns in der Büc herei:

Romane:
Gisbert Haefs Die Geliebte des Pilatus
Jilliane Hoffmann Cupido
Robert Harris Pompeji
Karin Fossum Schwarze Sekunden
Maeve Binchy Wiedersehen bei Brenda
Frank Schätzing Tod und Teufel

Reiseführer:
Almwanderungen in Bayern und Tirol
Großer Wander-Atlas Alpen
Familien-Reiseführer Mallorca
Istrien Kvarner Bucht
Familienreiseführer Italienische Adria 
mit Ravenna, Rimini und Venedig

Kinderbüc her:
Erich Jooß Franziskus und das Lied der Lerche
Katharina Kühl Das Geheimnis vom Dachboden
Jacqueline Wilson Die unglaubliche Geschichte der Tracy

Baker
Knister: Hexe Lilli und das magische Schwert
Gudrun Pausewang Der Spinat Vampir

Auch zum Thema Ostern gibt es bei uns viel Literatur und
gute Bastelideen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
das Büc hereiteam

SYNAGOGE UND JÜDISCHES MUSEUM
ERMREUTH

„ALLES WIRKLICHE LEBEN ISTBEGEGNUNG“

Martin Bubers Dialogphilosophie in ihrer Bedeutung
für den christlich-jüdischen Dialog.

Ein Vortrag von Dr. PeterHirschberg.
Samstag, 27. 03. 2004, 19.30 Uhr

Pfarrer Dr. Peter Hirschberg war längere Zeit hauptamtlich im
christlich-jüdischen Dialog tätig und lebte von 1995-2002 in
Israel/Palästina, wo er das evangelische Pilger- und Begeg-
nungszentrum auf dem Ölberg leitete. Im Augenblick hat er
eine halbe Gemeindepfarrstelle und einen Lehrauftrag an der
Universität Bayreuth. Martin Buber beschäftigt ihn schon län-
ger, nicht nur weil Buber ein wichtiger Wegbereiter des christ-
lich-jüdischen und israelisch-palästinensischen Dialogs war,
sondern auch, weil seine Dialogphilosophie zu einer auch für
Christen wichtigen Lebens- und Glaubenshilfe werden kann.

Öffn ungsz eiten:
Donner stag u.
Sonnta g:
15 - 17 Uhr 
Führungen nach
tel. Vereinbarung
unter 0 9134 / 7 05-42
oder  0 9134 /18 37

MARKTBÜCHEREI
ST. MICHAEL

Feuilleton

WICHTIGE RUFNUMMERN

Notruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110
Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112
Erste Hilfe

Christine Becher-Kuphal, Prakt. Ärztin, Neunk.  . . . . . . . . . . . . . . . . . 616
oder Dr. Karsten Forberg, Facharzt für Allgemeinmedizin, Neunk.  . . . . 9 96 30
oder Dr. med. Ursula Greiner, Arzt für Allgemeinmedizin, Neunk.  . . . . 99 33 36
oder Dr. Helmut Leykauf, Facharzt für Allgemeinmedizin, Dormitz  . . . .99 78 70
oder Dr. C. Braun-Quentin, Fachärztin für Allg. Med. u. Med. Genet., Dormitz 99 78 70
oder Dr. Katharina Novak, Kinderärztin, Neunk.  . . . . . . . . . . . . . . . . . 99 78 55
oder Dr. Chr. M. Pilz, Facharzt f. Allg. Med., Naturheilkunde u. Sportmedizin Neunk.  . . . . 6 01
oder Dr. Marius Pilz, Facharzt für Allgemeinmedizin, Neunk.  . . . . . . . . . . 2 75
oder Dr. Gisela Rehm, Facharzt für Allgemeinmedizin, Neunk.  . . . . . . . 9 96 30
oder Dr. Siegfried Schroll, Facharzt für Allg.- u. Sportmedizin, Neunk.  . . . .8 44
oder Dr. Peter Walter, Facharzt für Allgemeinmedizin  . . . . . . . . . . . . . . .9 96 30
Krankentransport Bamberg, Forchheim, Gräfenberg . . . . . . . . . . . . . . . .192 22
Wache Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19212
AOK Beratungsstelle, Neunkirchen a. Br.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .99 73 92
Landespolizei Forchheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/ 7 09 00
Störungsdienst Strom, Gräfenberg (24 Stunden am Tag)  . . . . . 0800/1155993
Störungsdienst Wasser, außerh. der Dienstzeit  . . . . . . . . . . . 0170 / 8 52 75 93
Mittelfränkische Erdgas GmbH (MEG) Störungsdienst  . . . . . .08 00/9 97 78 88
Bauhof des Marktes Neunkirchen
(in dringenden Fällen außerhalb der Dienstzeit)  . . . . . . . . . . . 0170 / 8 52 75 93
Feuerwehrgerätehaus Neunkirchen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .99 3316
Katholisches Pfarramt Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 70 70 - 0
Evangelisches Pfarramt Ermreuth  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9192 / 2 95
Bürozeiten des Pfarramts Ermreuth: Di. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr
Evangelisches Pfarramt Neunkirchen, Fuchsgasse 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 83
Bürostunden Evang. Pfarramt Neunkirchen: Mi. u. Do. 9.00 bis 12.30 Uhr
Caritas-Sozialstation (Krankenpflege) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18 45
Dorfhelferinnenstation Einsatzleitung Frau Beck  . . . . . . . . . . . . . . . . .Tel. 49 81
„Essen auf Rädern“ (Bayer. Rote Kreuz)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/7 07 70
„Essen auf Rädern“ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19212
Hospizverein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 9134 / 616
Katholischer Kindergarten Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50 22
Evangelischer Kindergarten Neunkirchen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 83
Kindergarten Ermreuth  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9192 /17 59
Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 99 64-0
St. Elisabethenverein (Verwaltung)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 70 70 - 0
Mehrzweck-Dreifachturnhalle, Schellenberger Weg 26 . . . . . . . . . . . . . . . 9151
Landratsamt Forchheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/ 8 60
Amt für Landwirtschaft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/ 6 50 70
Pflanzenwarndienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/13112
Fleischbeschauer Dr. Schütz, Neunk.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 22
Tierarzt Dr. Eva Windisch, Eckental  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9126 / 74 87
Tierarzt Dr. Schütz, Neunk.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 22
Tierheim Forchheim  . . . . . . . . . . . .0 9191/ 6 63 68 oder 31744, 3 24 45, 22 26
Frauennottelefon, Mo. u. Mi. 10.00 bis 12.00 Uhr  . . . . . . . . . . . 0 9191/ 6 67 02

Annahmeschluss
für die 1. APRIL-Ausgabe

ist Montag, der 22. März 2004




